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Liebe Freunde, „GU – Gemeinsam Unterwegs“ (28)
in Ost–Österreich ist die letzte Ferienwoche angebrochen, aber nur für Schüler und Lehrer, in unserem Alltag haben wir bis–
her von diesen Ferien nicht viel gespürt… – deshalb melden wir uns einfach schon ein wenig früher, weil in den nächsten 
Tagen viel – sehr viel – ansteht…! Dann tut es ganz besonders gut, dass wir unsere Anliegen mit Euch teilen dürfen!

Von Ost nach West…
Am 31.8. wird Hans–Georg nach Vorarlberg reisen, um zunächst in Dornbirn mit Veronika, die kürzlich aus dem Niger zurück
kam, das Debriefing zu haben. Vom 2.–4.9. hält er dann auf dem Feldkircher Gemeindewochenende in der Schweiz die 
Bibelarbeiten. BITTE BETET um Gottes Wirken, um genügend Kraft und die richtigen Worte für die verschiedenen Dienste.
Eigentlich war geplant, dass Margret die Kinderarbeit auf dem Gemeindewochenende übernimmt, ABER: …

Das Nest wird leer...
…gerade an diesem Wochenende! Ein besonderes Anliegen sind daher unsere beiden jüngsten Kinder! MANUEL (24) zieht 
am 1.9. in eine Wohnung im Zentrum von Eisenstadt. ANNIKA (14) wird am 4.9. ins Internat der Kindergartenschule in Ober–
wart (Mittelburgenland) umsiedeln und immer nur am Wochenende zu Hause sein.
BITTE BETET für beide, dass sie sich in den neuen Lebensumständen zurechtfinden und ganz nah bei Jesus bleiben!

Verlobung in den Lüften…
Dann dürfen wir noch eine freudige Mitteilung machen: Am 6. August hat SEBASTIAN mit einem Freund (Hobbypilot) eine 
kleine Cessna gechartert und sich hoch oben in den Wolken zwischen Bad Vöslau und Krems mit seiner Anni aus Peru
verlobt. Eine nette Idee, finden wir! Wir freuen uns mit!

Gute Nachrichten aus PNG
Charles, ein lieber junger Bruder aus unserer Zeit in Bialla, Neubritannien, studiert am CLTC (chr. Leitercollege) und schreibt 
gerade an seiner Abschlussarbeit. Per E–Mail erfahren wir von ihm, dass die Arbeit bei den Stämmen der Kol und Mengen 
weitergeht, Gemeinden gegründet wurden und evangelistische Teams bis an die Südküste und weiter in den Osten der Insel
zu dem großen Stamm der Baining vorgedrungen sind. Kore, der in unserer Zeit zum Glauben kam, war nach dem CLTC ei–
nige Monate auf dem Missionsschiff DOULOS und reiste als erster Missionar der Südseekirche auf die Solomonen aus. Nach 
seiner Rückkehr wurde er zum Superintendenten eingesetzt. Anschließend ist er nach Bialla zurückgekehrt. Er entwickelte 
sich zu einem engagierten Missionsmotivator! In diesen Tagen befindet er sich auf einer Erkundungstour in einem Stam–
mesgebiet in Irian Jaya, Indonesien. Wir sind überwältigt von all den Entwicklungen in unserer ehemaligen Heimat!

Auch noch vor unserem Urlaub…
haben wir gleich drei Kurzzeitlerinnen bei uns (6.–8.9.): Ursula, die gerade aus Spanien zurückkam (Debriefing), Maggy
die demnächst nach Quito, Ecuador ausreisen wird, sowie Bettina, die in der Zwischenzeit den Visumantrag für die Straßen–
kinderarbeit in Belem, Brasilien einreichen konnte und – so Gott will – Anfang Oktober sich endlich aufmachen kann. Wie im–
mer wird es eine ganz intensive Zeit der Vorbereitung und Schulung sein!
Als „FORUM–Eisenstadt“–Leitungsteam treffen wir uns zu Gebet und Planung am 7.9. . BITTE BETET um Gottes Füh–
rung und Einheit in den wichtigen anstehenden Entscheidungen. Mit einem lieben befreundeten Ehepaar, das uns schon seit 
über 25 Jahren begleitet und unterstützt, dürfen wir vom 11.–21.9. Urlaubstage am Plattensee in Ungarn verbringen.

Serbien–Reise
Vom 22.9–2.10 ist Hans–Georg über Villach, Kärnten und Zagreb, Kroatien nach Serbien unterwegs, um mit Ursula („50–
PLUS–Programm“) die Möglichkeiten für einen längeren Missionseinsatz in Serbien auszuloten. Auch ein Gemeindeverant–
wortlicher und ein Missionsleiter sind mit dabei. BITTE BETET um Bewahrung unterwegs und um Gottes Führung!
Margret wird in dieser Zeit ihre Mutter im Wiedenhöfer Stift in D–Herrenberg besuchen (26.–29.9.).

Wie Beziehungen wachsen!
Von Zeit zu Zeit ruft E. aus unserer unmittelbaren Nachbarschaft an und wir treffen uns schon mal zum Plaudern… Wieder 
kam ein Anruf, diesmal ein erschreckender: E.’s Bekannter hatte sich das Leben genommen! Im Auftrag der Witwe bat sie 
uns die Abschiedsfeier zu gestalten. Die Verzweiflung und Hoffnungslosigkeit in dieser Familie ist nicht zu beschreiben!
In solchen Situationen fühlen wir uns oft hilflos und hoffen auf Gottes barmherziges Eingreifen!
Auch H. meldet sich immer wieder bei uns. Wir haben sie bei unseren ProChrist–Veranstaltungen vor einigen Jahren 
kennen gelernt. Ihr Hunger nach Gottes Wort ist ungebrochen. Sie besucht regelmäßig unsere Veranstaltungen. Im Moment 
geht H. durch sehr schwierige familiäre Umstände. Soweit wir können, möchten wir ihr praktisch und seelsorgerlich zur Seite 
stehen. H. erlebt konkret, wie durch das gemeinsame Gebet manche Last von ihren Schultern genommen wird und staunt, 
wie Gott eingreift. Dies mitzuerleben ist für uns sehr ermutigend. Nun beten wir, dass H. Jesus persönlich kennenlernt.

DANKE von Herzen…
für Eure treue Begleitung im Gebet und durch Gaben!
So wollen wir auch weiterhin mit Euch zusammen und zu SEINER Ehre am Reich Gottes bauen.
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